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Beschluss:

1. Die Einrichtung und Besetzung einer Stelle für eine/n 

Gründungsbibliothekar*in für die voraussichtlich im Jahr 2020 neu zu 

eröffnende Stadtbibliothek in der Messestadt Riem wird genehmigt.

2. Das Kulturreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel 

i. H. v. 65.330 € (Personalauszahlungen 64.530 €, Sachkosten 800 €) im 

Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019 bei der Stadtkämmerei und dem 

Personal- und Organisationsreferat (Personal) anzumelden.

Das Personal- und Organisationsreferat wird gebeten, die Einrichtung der 

Stelle für 2019 zu veranlassen. Die Stellenbesetzung erfolgt durch die 

Münchner Stadtbibliothek aufgrund des geltenden Delegationsbeschlusses.

Das Produktkostenbudget 36272100 „Münchner Stadtbibliothek“ erhöht sich in 

2019 um 65.330 €, davon sind 100 Prozent zahlungswirksam 

(Produktauszahlungsbudget).

3. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm 2018–2022 wird wie folgt angepasst:

 

alt:

Bewegliches Anlagevermögen, Einrichtung und Ausstattungsgegenstände, 

Unterabschnitt 3520, Maßnahmenummer 9330, Rangfolgenummer 001
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Bewegliches Anlagevermögen, Einrichtung und Ausstattungsgegenstände, 

Unterabschnitt 3520, Maßnahmenummer 9330, Rangfolgenummer 001

 

(EURO in 1.000)
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2024 

ff.

935 601 0 506 112 109 95 95 95 95 0

Das Kulturreferat wird beauftragt, die in 2019 einmalig notwendigen 

Arbeitsplatzeinrichtungskosten in Höhe von 2.370 € zum Haushaltsplan 2019 

anzumelden.

4. Der Beschluss unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle.

Über den Beratungsgegenstand entscheidet endgültig die Vollversammlung des 

Stadtrates. 


